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Landesmusikschule St. Johann in Tirol

Anschrift: Bahnhofstraße 3
  6380 St. Johann in Tirol

Telefon: 05352 / 67799-852

E-Mail:  st.johann@lms.tsn.at

Leitung: Martin Rabl 

Sekretariat: Regina Ster 

Internet: www.musikschulen.at/stjohann

Die Preisträger des Bundeswettbewerbs prima la musica 2010 mit ihrem Lehrer Bernhard Winkler
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Hauptfächer E1 E2 Einzel G2/M2 G3/M3 Gruppen
Ens./

K./M4

Gesamt

Schüler
Kindersingen 0 0 0 0 0 0 0 0
Elementare Musikpäd. - MFE 0 0 0 0 0 0 39 39
Elementare Musikpäd. - MGA 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 39

Blockflöte 3 17 20 92 39 131 0 151
Alt-, Tenor-, Baßblockflöte 0 1 1 0 0 0 0 1
Querflöte 4 19 23 60 6 66 1 90
Oboe 7 5 12 0 0 0 0 12
Fagott 1 0 1 2 0 2 0 3
Klarinette 11 18 29 33* 3 36 0 65
Saxophon 8 8 16 21* 0 21 2 39

102 256 361

Trompete 8 14 22 24 2* 26 0 48
Flügelhorn 3 8 11 6 1* 7 0 18
Waldhorn 3 5 8 16 0 16 0 24
Posaune 2 3 5 4 0 4 0 9
Tenorhorn 4 5 9 7* 0 7 0 16
Tuba 0 2 2 5* 0 5 0 7

57 65 122

Klavier 15 13 28 100 3 103 0 131
Cembalo 0 0 0 0 0 0 0 0
Akkordeon 5 5 10 12 0 12 0 22
Orgel 1 1 2 2 0 2 0 4
steir. Harmonika 1 9 10 60 3 63 0 73

50 180 230

Violine 5 17 22 8 0 8 0 30
Viola 0 1 1 0 0 0 0 1
Violoncello 2 0 2 6 0 6 0 8
Kontrabass 0 1 1 0 0 0 0 1

26 14 40

E-Bass 2 3 5 2 0 2 0 7
E-Gitarre 8 8 16 19* 0 19 0 35
Gitarre 17 17 34 159* 6 165 8 207
Hackbrett 3 10 13 10 6 16 0 29
Harfe 3 13 16 10 0 10 0 26
Zither 3 1 4 8 0 8 0 12

88 220 316

Gesang & Stimme - Solo 0 0 0 0 0 0 0 0
Gesang & Stimme - Stimmbildung 14 23 37 24 9 33 18 88

37 33 88

Schlagwerk 5 19 24 42 0 42 8 74
Bewegung & Tanz 0 0 0 0 0 0 30 30
Keyboard 0 1 1 30 0 30 0 31
Coaching 0 0 0 0 0 0 47 47
Ensembleleitung / Dirigieren 0 0 0 0 0 0 7 7
Ensembles als HF 0 0 0 0 0 0 0 0
Sonstige Hauptfächer 0 0 0 0 0 0 12 12
Ergänzungsfach als HF 0 0 0 0 0 0 3 3

25 72 204

Gesamt-Hauptfächer 138 247 385 762 78 840 175 1400
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* Kombinierter Unterricht mit einem anderen Hauptfach
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Leistungsstufe
Elementar

Leistungsstufen (Fächerzahl) Ergänzungsfächer (Fächerzahl)
Anzahl

213 88
165Musikkunde

Ensembles

213

807

227

52
101

Leistungsstufen

Elementar Unterstufe Mittelstufe Oberstufe Ensemblestufe

Unterstufe
Mittelstufe
Oberstufe
Ensemblestufe

5
1 0 0

0 1
1 0 0

Zither 1
1 4 0

8
10

0 0 1
5 5 1 11
1

1

4
1

0 0 3
2 22

3 1
4

8
2 4 0

3
11

0 2

4

Violoncello
Waldhorn

Tuba
Violine

Trompete/Flügelh.
30 Tenorhorn 6

1

1

0 27

0 2

1
1 0
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0

62

0 4

0
0

1

0

1
28
4
2

2

2

1

6

Keyboard
Klarinette 4

Gitarre
Hackbrett

0
0

Oboe

Posaune
Querflöte
Saxophon
Schlagwerk
steir. Harmonika

0
2

Klavier 21

Harfe

Ges. & St. - Stimmb.
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3
1

Blockflöte 1

Hauptfach

0

E-Gitarre
Ensembleleitung

1 0 5
900

0
0

sonstige Wettbewerbe 0 über 24

Übertrittsprüfungen (Fächerzahl)

0 3

Hauptfach

Akkordeon 3 0

GesamtAb-
schluss

3

Gesamt

Prima La Musica Landeswettbewerb
3

Teilnehmer
31

Musik in kleinen Gruppen
Jugendblasorchesterwettbewerb

(Schüler-)Chor
Sonstige Ergänzungsfächer
Gesamt Ergänzungsfächer

Prima La Musica Bundeswettbewerb 6 bis 10

16 bis 24
171

Bezeichnung

0

U
in M

M
in O

Ab-
schluss Gesamt

4
240
311

194
21913485

11282

Alter (Schülerzahl)Wettbewerbe (Schülerzahl)

807
227

101
52

482

365

12

1400

24 11 bis 15
117

68
11
32

357

1

8
weiblich Summemännlich

3 bis 5

Blasorchester
Streichorchester
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Veranstaltungen

Kommentar
Schwerpunkt der Ausbildung im Schuljahr 09/10:
Das Schuljahr 2009/10 stand im Zeichen von Umstrukturierungen, durch das neu zugeteilte Wochenstun-
denkontingent wurden nicht mehr alle bisherigen Kapazitäten im Bereich der Saiten und Tasteninstru-
mente nachbesetzt. Mittelfristig sollen aber mehr Ressourcen im Bereich von „Mangelinstrumenten“ 
unserer Region, dies sind Streichinstrumente, Tiefe Blechblasinstrumente und Doppelrohrblasinstru-
mente verstärkt eingesetzt werden.
Erfreulich gut angenommen wurde das in Zusammenarbeit mit dem Musikschul-Unterstützungsverein 
geförderte Projekt Big-Band, unter der Leitung von Michael Koidl. Die Feuertaufe wurde bei der Big-
Band-Night bravourös gemeistert und ruft nach Wiederholungen.
Die qualitätsvolle Arbeit der Musikschullehrerinnen und Musiklehrer unterstreichen die hervorragenden 
Leistungen bei den Wettbewerben „prima la musica“ und „Musik in kleinen Gruppen“, aber auch fast 
ausschließlich mit ausgezeichneten Erfolgen abgelegte Abschluss- und Goldprüfungen zum Jungmusi-
kerleistungsabzeichen des Tiroler Blasmusikverbandes. Zusätzlich haben 113 SchülerInnen ihre 1. Über-
trittsprüfung und 39 die zweite Übertrittsprüfungen erfolgreich bestanden!

Öffentlichkeitsarbeit:
Gewollt oder ungewollt, durch die Austragung des Landeswettbewerbs „prima la musica“ in St. Johann 
in Tirol stand die LMS natürlich zwangsläufi g sehr oft im Rampenlicht. Das Schuljahr 2009/10 begann 
aber bereits im Herbst mit einem Großereignis, dem „1. Tiroler Holzbläsertag“, einer Fortbildungs-
veranstaltung für die HolzbläserlehrerInnen des Landes. Zum Aufwärmen auf den Landeswettbewerb 
„prima la musica“ wurde dann Ende Jänner die Bezirksausscheidung für den Blasmusikwettbewerb 
„Musik in kleinen Gruppen“ organisiert, ehe vom 4.-12. März 2010 alle Kräfte in puncto Organisation & 
Öffentlichkeitsarbeit gefordert waren. Durch den hervorragenden Teamgeist aller Mitarbeiterinnen und 
deren unermüdlichen Einsatz konnte die Schule und auch das gesamte Musikschulwerk als kompetente 
und erfahrene Institution für die Organisation von musikalischen Großveranstaltungen in allen Medien 
präsentiert werden. Von allen Seiten gab es höchstes Lob & Anerkennung für die MitarbeiterInnen, 
ihnen gebührt nochmals ein herzlicher Dank!

Zu den Statistiken:
Im abgelaufenen Schuljahr 2009/10 konnte die Zahl der Hauptfachbelegungen von 1.389 auf 1.400 
Hauptfächer gesteigert werden, gleichzeitig wurde das Wochenstundenkontingent um 5o Wochenstun-
den gesenkt. Dies hat eine erhöhte Auslastung der Dienstposten und damit verbunden eine Reduktion 
der Personalkosten zur Folge, was natürlich allen beteiligten Gemeinden zu Gute kommt. In der Ver-
teilung der Unterrichtseinheiten hat sich daher auch folgende Veränderung ergeben: E1-Unterricht 
zu 50 Minuten 9,86%, E2-Unterricht zu 25 Minuten 17,64%, Ensemble- und Kursunterricht 12,50% und 
Gruppenunterricht 60,00%.
Positiv die Steigerung der Schülerzahlen in der Mittel- und der Oberstufe, sowie bei den Abschlussprü-
fungen, dies ist gleichzusetzen mit einer Leistungssteigerung und mehr Qualität in den höheren Lei-
stungsstufen. Nahezu unverändert bleibt die Anzahl der 1. Übertrittsprüfungen mit 113, zweite ÜP mit 
39 und 6 Abschlussprüfungen, gesamt 158 Prüfungen im Vergleich zu 167 im Vorjahr.

MSL Martin Rabl

Interne Vorspiele 42
Schulkonzerte
(Semester-, Schluss-,
Preisträger-Konzerte)

9

Prüfungskonzerte 0
Konzerte in Zusammen-
arbeit mit Vereinen/
Schulen

3

Auftritte in Kirchen 1 sonst. Konzerte/Auftritte 65


